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Informationen des Weinbauverbandes Württemberg e.V.                     20. November 2008
Minister Hauk: Gas geben bei Rebflurbereinigungen
Löwenstein-Wohlfahrtsberg beschlossen -  Hohenasperg wird 2009 gebaut

Für die Beschleunigung von Rebflurbereinigungs-Verfahren hat sich der Minister für Ernährung und Ländlichen Raum, Peter Hauk MdL, bei einer Ortsbegehung in Löwenstein ausgesprochen: „Wir sollten bis 2015 die Zeit nutzen und Gas geben im Verfahren selbst und bei der Zahl der Verfahren“, meinte er vor Behörden-, Betriebs- und Verbandsvertretern im Blick auf die voraussichtlich danach europaweit eintretende Aufhebung des Anbaustopps. Hauk gab in Löwenstein seine Zustimmung für die Flurbereinigung am Wohlfahrtsberg. Gerhard Otterbach, Leiter der Flurbereinigungsbehörde am Landratsamt Heilbronn: „Dem geplanten Verfahren steht nichts mehr im Wege.“ Es könne im Frühjahr 2009 eingeleitet und damit rechtzeitig vor 2015 abgeschlossen werden. Die Stadt Löwenstein hat nach Angaben von Bürgermeister Klaus Schifferer bereits Ergänzungsmittel insbesondere für den Wegebau bereitgestellt. 

Weinbauverbandspräsident Hermann Hohl betonte, für die Weinwirtschaft seien Flurbereinigungsverfahren auch im Blick auf das Ende des Anbaustopps nach wie vor von großer Bedeutung: „Nur in den bisherigen Lagen ist Qualitätsweinbau auch in Zukunft möglich. Wir wollen nicht, dass der Weinbau in die Ebene abrutscht.“ Hohl sprach sich für Bewirtschaftungserleichterungen durch geeignete und vereinfachte Flurbereinigungsverfahren aus. Insbesondere durch Wegebaumaßnahmen auch in terrassierten Steillagen sei der Einsatz von modernen technischen Hilfsmitteln bei der Bewirtschaftung möglich. Er begrüßte die stärkere Berücksichtigung auch weintouristischer Aspekte und bezeichnete die Arbeit der in die Landratsämter integrierten unteren Flurbereinigungsbehörden als positives Beispiel der Verwaltungsreform. 

Um die Bewirtschaftung der Rebhänge für die Weingärtner zu erleichtern, wird auch am Hohenasperg (Landkreis Ludwigsburg) eine Flurneuordnung durchgeführt. Mit der Baumaßnahme soll nach der Weinlese 2009 begonnen werden.
Im Anbaugebiet Württemberg sind 70 Prozent der Rebflächen bereinigt. Weitere 15 Prozent sind aufgrund ihrer Lage nicht bereinigbar oder nicht bereinigungsbedürftig. Im letzten Jahr wurden in Baden-Württemberg 40 Flurbereinigungsverfahren mit insgesamt 24000 Hektar abgeschlossen und 22 neue Verfahren mit rund 7000 Hektar auf den Weg gebracht. Im Kreis Heilbronn sind zurzeit 15 Flurbereinigungsverfahren in Arbeit. wvw
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Minister Hauk mit Präsident Hermann Hohl, Vermessungsdirektorin Andrea Heidenreich (MLR), Gerhard Ottenbacher (Leiter der Flurbereinigungsbehörde am Landratsamt Heilbronn), Ministerialdirigent Hartmut Alker (Leiter der MLR-Abteilung Ländlicher Raum, Landesentwicklung und Geoinformation) und Lutz Mai (Erster Landesbeamter im Landratsamt Heilbronn) bei der Ortsbegehung in Löwenstein. Bild: WVW
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